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Amtliche
Bekanntmachungen

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten. Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die
im Vorverkauf an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt
werden. Sie werden auf dem Kompostplatz entsprechend der
angelieferten Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,-

E und ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kom-
postlager mit je 3,00 E pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Den Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00 ge-
öffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Polizeiposten Brühl
Fahrradcodieraktion am 26.06.2009
Sie können sich jetzt gegen Fahrraddiebstahl schützen. Lassen
Sie Ihr Fahrrad codieren. Der Polizeiposten Brühl bietet in
Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung am Samstag,
26.06.2009, in der Zeit zwischen 10.00 und 15.00 Uhr im Bau-
hof, Anton-Langlotz-Straße, eine kostenlose Fahrradcodier-
aktion an.
Mitzubringen sind Personalausweis und ein Eigentumsnach-
weis (Rechnung) für das Fahrrad.
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
am Montag, 22.06.2009, 18.30 Uhr,

im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Jahnhalle - Erneuerung Warmwasseraufbereitung

- Vergabe Brauchwassererwärmungsanlagen
DIN 18380

3. Rathaus-Fassadensanierung (energetische Sanierung
des Rathauses)
Vergabe Gewerke Metallbau-, Verglasungs- und Roll-
ladenarbeiten - Vergabe Gewerke Gerüst- und Putzar-
beiten - Vergabe Gewerk elektrotechnische Anlagen

4. Sporthalle Schillerschule - Fassadensanierung
- Vergabe Putz- und Malerarbeiten
- Vergabe Elektrotechnische Anlagen

5. Überplanmäßige Ausgaben 2008
6. Anschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges
7. Sanierungsgebiet "Hofplatz" Abbruch von Lagerhal-

len auf den Grundstücken
8. Antrag des Kanu- und Segelclubs Frankenthal (KCF)

zum Bau einer Steganlage am Bootsstrand im Naher-
holungsgebiet Kollerinsel

9. Betreuungseinrichtungen in der Jahnschule und in
der Schillerschule
I. Entwicklung in den Betreuungseinrichtungen und

Konzeption für das Schuljahr 2009/2010
II. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-

bung von Gebühren für die Betreuungsangebote
im Rahmen der verlässlichen Grundschule in der
Fassung vom 23.07.2007 und Hort an der Schule in
der Fassung vom 24.03.2005

10. Satzung zur Begrenzung der Miethöhe bei geförder-
ten Wohnungen

11. Satzung zur Änderung der Erschließungsbeitrags-
satzung

12. Informationen durch den Bürgermeister
13. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemein-

derats
14. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

Altersjubilare

20.06. Frau Ella Treiber, geb. Haas, 87 Jahre
Ahornstr. 1

20.06. Herr Dr. Hans Vogel, Ahornstr. 1 89 Jahre
20.06. Frau Hilde Butz geb. Metzger, 91 Jahre

Hofstr. 6
21.06. Frau Marta Schultz geb. Buresch, 82 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
23.06. Frau Emma Form geb. Krippner, 76 Jahre

Lortzingstr. 23
24.06. Herr Werner Kirch, 77 Jahre

Richard-Wagner-Str. 10
24.06. Herr Manfred Hantke, Kantstr. 1 A 77 Jahre
24.06. Herr Paul Bamberg, 91 Jahre

Mannheimer Str. 59
24.06. Frau Elvira Mechler 81 Jahre

geb. Münzenberger,
Gartenstr. 15

25.06. Frau Irma Lipponer-Schlang 75 Jahre
geb. Schlang, Bussardstr. 13

25.06. Herr Josef Moroz, Wiesenstr. 17 76 Jahre
26.06. Frau Anna Schwab geb. Schweizer, 89 Jahre

Mannheimer Landstr. 25

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Energieberatung im Rathaus fällt am 25.06.
und am 02.07.2009 aus!
Seit Anfang des Jahres steht im Rathaus jeweils am Donners-
tag von 15.00 bis 17.30 Uhr ein versierter Gebäudeenergiebe-
rater für die kostenlose Erstberatung interessierter Bürgerin-
nen und Bürger zur Verfügung.
Diese wöchentliche kostenlose Energieberatung im Rathaus
fällt am 25. Juni und am 2. Juli leider aus.

Rohrhofschule
Gelungene Familien-Picknick-Rallye der Klassen 1M und 2M
der Rohrhofschule
Eine Fahrradtour rund um Brühl, ein gemütliches Picknick
und eine Spiel- und Spaßrallye im Steffi-Graf-Park ließen den
klassenübergreifenden Sonntagsausflug zu einem tollen Er-
lebnis werden.
Am 15.06.2009 war es so weit. Die Klassen 1M und 2M der
Rohrhofschule brachen morgens zu einer Fahrradtour rund
um Brühl auf. Das Ziel war der Steffi-Graf-Park, wo auf die
Eltern, Lehrer und Kinder eine von den Elternvertretern vor-
bereitete Spaßrallye wartete. In gelosten Teams kämpften
Schüler, Eltern und Lehrer gemeinsam um die Wette. Es
wurde gehüpft, geworfen, geraten und gedichtet. Dabei stan-
den bei allen Aktivitäten der Spaß und Teamgeist im Vorder-
grund. Nach der sportlichen Herausforderung wurde fröhlich
gepicknickt, gelacht und geredet. Zum Abschluss gab es dann
für jede teilnehmende Familie eine Urkunde als Andenken
an einen gelungenen Schulsonntagsausflug.
Einen besonderen Dank an Herrn Pfarrer Meier, der die sani-
tären Anlagen der Kirche zur Verfügung stellte.

Jugendhaus Brühl
Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl
Rennerswald 1, 68782 Brühl, Tel. 06202/780688
Team: Evi Hockenberger und Petra Straile

Montag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin (ab 16 Jahren)

Donnerstag 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
19.30-23.00 Uhr UBin (ab 16 Jahren)

Freitag 16.00- 17.30 Uhr Teentreff
17.30-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klassen
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse

Schillerschule Brühl
Spieleausstellung 2009
Das war sie wieder, unsere Spieleausstellung 2009 in Zusam-
menarbeit mit dem Jugendamt Rhein-Neckar! Über 300 Kin-
der und Jugendliche haben hier über eine Woche gespielt,
getobt, um die ersten Plätze gerungen und viel dabei gelacht.
Viele neue aber auch alt bewährte Spiele wurden ausprobiert,
inspiziert und auf ihre Tauglichkeit hin überprüft. Wirklich
gut dabei abgeschnitten haben neben vielen weiteren die
Spiele "Land in Sicht", "Make’n’Break" und nach wie vor das
beliebte "Cluedo. Aber schau das nächste Mal doch selbst
vorbei. Wir freuen uns schon darauf!
Bis dahin grüßt Sie und euch herzlich
das Spieleausstellungsteam
der Schillerschule Brühl
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Unterricht auf dem Spargelfeld
Die Klasse 4a der Schillerschule Brühl
auf Spargel-Entdeckungsreise
"Ich weiß, wie Spargel geerntet wird, wie man ihn zubereitet
und wie lecker er schmeckt, aber ich hatte keine Ahnung wie
er gepflanzt wird und wie er unter der Erde aussieht", sagte
Lehrerin Birgit Schmahl und bestaunt die freigelegte Pflanze.
Ebenso erging es ihren Schülerinnen und Schülern. Die Kin-
der hatten sich viele schlaue Fragen überlegt und aufgeschrie-
ben, welche sie alle vom Spargelbauer beantwortet bekom-
men wollten. "Gibt es Schädlinge, die den Spargel anfres-
sen?", "Wann wächst der Spargel?" oder "Wie macht man
daraus Suppe?" Die Hügel, die auf den Feldern ganz ordent-
lich nebeneinander aufgereiht sind, nennt man Spargel-
dämme. Manchmal sind diese Erdhügel auch mit weißer oder
schwarzer Folie bedeckt. In diesen Dämmen versteckt warten
den ganzen Winter über Spargelstangen darauf zu wachsen.
Das können sie aber erst, wenn es in den Hügeln warm genug
ist. Im Frühling ist es endlich so weit. Aus einer Riesenwurzel
unter der Erde wachsen die einzelnen Spargelstangen nach
oben. Und da der Spargel in der Erde wächst, bekommt er
kein Licht und keine Sonne ab. Deshalb bleibt er auch so
schön weiß. Um ihn zu finden, gehen die Spargelstecher ganz
früh morgens auf die Felder. Sie sehen sich die Dämme genau
an. An einigen Stellen ist die Erde ein wenig aufgebrochen.
Dann wissen sie, dass dort eine Spargelstange kurz davor ist,
ans Licht zu kommen. Mit der Hand streichen sie den Sand
ein wenig zur Seite. Sie stechen dann die Spargelstange mit

einem speziellen Spargelmesser ab. Dabei muss man ganz vor-
sichtig sein und aufpassen. Die Spargelstange soll ja nicht zer-
brechen. Danach wird das Erdloch wieder zugeschüttet und
die Oberfläche geglättet. So können die anderen Spargelstan-
gen in Ruhe weiter wachsen.
Natürlich durften die Schülerinnen und Schüler sich selbst beim
Spargelstechen versuchen und hatten Riesenspaß damit. Dabei
stellten sich alle sehr geschickt an. Vorsichtig legten sie das
"weiße Gold" frei und stachen es mit einem Spezialwerkzeug ab.
"Ihr macht das prima", lobten die Erntehelfer die Kinder. Nach
erfolgreicher Ernte ging es mit dem Fahrrad zurück in Richtung
Schule.

Katholischer Kindergarten St. Lioba
Schulanfänger besuchen Ferienprogramm

Gespannt, was sie wohl erwarten würde, starteten die "Riesen"
letzte Woche zu einem Ausflug in die Mannheimer Jugendver-
kehrsschule. Auf dem Plan stand ein Fußgängertraining, um die
Kinder auf die Gefahren im Straßenverkehr hinzuweisen und
sie zum richtigen Verhalten als Fußgänger anzuhalten. Großen
Eindruck hinterließ Felix, eine Schaumstoffpuppe, die ohne nach
rechts und links zu schauen beim Überqueren der Straße von
einem Auto erfasst wurde und im hohen Bogen über das Auto
flog, noch bevor das Demonstrationsauto mit quietschenden Rei-
fen zum Stehen kam.
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Nachdem die Kinder Grundlegendes, was im Straßenverkehr
zu beachten ist, mit dem Polizisten erörtert hatten, ging es
zum praktischen Teil über. Es wurde geübt, wie Kinder vor-
sichtig zwischen parkenden Autos die Straße überqueren kön-
nen, auf welcher Seite des Gehweges die Kinder bei einem
Spaziergang laufen müssen und wie man sich richtig an einem
Straßenbahnüberweg verhalten muss. Da war die volle Auf-
merksamkeit gefordert und nachdem sich dann die Kinder
zum Abschluss auf den Straßenzügen des Verkehrsgeländes
mit Kettcars austoben konnten, war das eine willkommene
Abwechslung.

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do., 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr., 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950

Internet spezial - effektiv recherchieren
Durch das rasante Wachstum des Internets wird die Datenflut
immer größer. In diesem Kurs lernen die Teilnehmer, wie
man effektiv mit den Suchhilfen umgeht, um den Überblick
zu wahren und wie man gezielt gewünschte Informationen

erhält. Der Kurs vertieft das vorhandene Wissen zur professi-
onellen Nutzung des Internets. Folgende Themen stehen auf
dem Programm: die großen Suchmaschinen im Vergleich
(Google und Altavista), Suche in thematischen Verzeichnis-
sen (z.B. Branchenbücher, Zeitungsarchive), professionelle
Suchstrategien, Erstellung eigener Inhaltsverzeichnisse (Fa-
voritenlisten).
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses "Internet
für Einsteiger/innen" und der Umgang mit Windows. Kurster-
mine sind 23. und 30.06. jeweils von 9.00 bis 12.30 Uhr in
der VHS.
Vortrag beim Club für Ältere
Als die deutschen Fürsten fielen
Referent: Dr. Ralf Wagner
Mittwoch, 24.06.2009, 15.00 Uhr, in der VHS
Eintritt: 4,- Euro
Schon präsent im Internet?
Webseiten-Erstellung für Familien, Vereine, Selbstständige
Egal, ob man die neuesten Infos seines Sportvereins oder sei-
nes Betriebes ins Internet stellen will, oder über seine Hobbys
informieren will, hier lernen die Teilnehmer, wie man auf
unkomplizierte Art eine individuelle Homepage erstellt, wie
man Layout und Hintergrund gestaltet, Bilder, Texte und
Sound einfügt. Auch die Einbindung eines Fotoalbums, einer
Laufschrift und animierter Karten wird geübt. Darüber hinaus
erhalten Sie Informationen, wie eine Homepage ins Netz ge-
stellt wird und mit welchen (Folge-)Kosten das verbunden ist.
Teilnahmevoraussetzung: sicherer Umgang mit Windows und
Grundkenntnisse im Internet.
Kurstermine: 26.06., 18.00 bis 21.00 Uhr, 27.06., 9.00 bis 15.00
Uhr und 04.07., 9.00 bis 15.00 Uhr in der VHS.
Holzoberflächen/Oberflächentechnik bei Holzwerkstoffen
In diesem Kurs steht die richtige Bearbeitung (Schleifen mit
verschiedenen Handschleifmaschinen und dem richtigen
Schleifmittel) und die anschließende Behandlung (Beizen,
Ölen, Wachsen, Lasieren, Lackieren) von Holzoberflächen im
Vordergrund. Es werden Oberflächenmuster praktisch her-
gestellt, diese können die Teilnehmer mitnehmen und als
Vorlage verwenden. Im Kurs wird experimentell gearbeitet.
Kurstermin Samstag, 27.06., von 9.30 bis 17.00 Uhr. Koopera-
tion von VHS mit der KUBIS Holzwerkstatt beim Berufsbil-
dungswerk Neckargemünd. Dort findet der Kurs auch statt.
Anmeldung bei der VHS unter Tel. 06202/20950.

Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Ketsch
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt
werden.
Am Freitag, den 26.06.2009 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 12.00 bis 14.30 Uhr bei der Abfallumlade-
anlage Ketsch, An der Speyerer Landstraße beim Umweltmo-
bil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt

- Lesen Sie weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag 20.06. und Sonntag 21.06DRK-Rettungsleitstelle 19222
von 10.00 - 12.00 Uhr
Dr. Christian Krieger, Brühl, Hildastr. 1-3,Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 06202/75400

Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Kreiskrankenhaus Schwetzingen
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterBodelschwinghstraße 84-30 www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Apotheken-Notdienst:
Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Samstag, 20.06.2009
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,Telefonseelsorge 0800/1110111
Tel. 06202/923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,Ärztlicher Akut-Dienst für
Tel. 06205/5763Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505
Sonntag, 21.06.2009
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202/71288

Montag, 22.06.2009STÖRUNGSDIENSTE:
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Tel. 06202/93080Strom
Dienstag, 23.06.2009EnBW Regional AG Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202/4727Regionalzentrum Nordbaden Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205/4303- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Mittwoch, 24.06.2009- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205/15544- Beratungsservice
Donnerstag, 25.06.2009

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202/68900

- Servicetelefon 0800/9999966
Freitag, 26.06.2009
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,Gas, Wasser, Fernwärme
Tel. 06202/270040MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.- Service-Hotline 0800/6882255

- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Tierärztlicher Notdienst:
Abfallverwertungsgesellschaft des In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen
gehören in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich da-
rauf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht beim
Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind ausge-
härtet über die Restmülltonne bzw. bei größeren Behältern als
Sperrmüll zu entsorgen, da sie schadstoffarm und lösemittelfrei
sind. Die Farben müssen ausgehärtet sein, nicht flüssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen. Aus die-
sem Grund können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert
werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Louise-Otto-Peters-Schule
Ab September Berufsfachschule für Zusatzqualifikation mit
Schwerpunkt Schulfremdenprüfung Erzieherin
Ab September 2009 bietet die Louise-Otto-Peters-Schule eine
Berufsfachschule für Zusatzqualifikation mit dem Schwerpunkt
Schulfremdenprüfung für Erzieherinnen und Erzieher. Ziel die-
ser Schulart ist, auf die genannte Prüfung vorzubereiten. Haupt-
zielgruppe sind Frauen und Männer, die etwa nach einer Famili-
enphase im pädagogischen Bereich tätig werden wollen, aber
bisher noch keine entsprechende Ausbildung besitzen.
In diese Schulart kann aufgenommen werden, wer die Vo-
raussetzungen für die Fachschule für Sozialpädagogik in der
Vollzeit- oder Teilzeitform erfüllt. Die wichtigsten Vorausset-
zungen sind ein mittlerer Bildungsabschluss und ein Berufsab-
schluss als Kinderpflegerin oder Kinderpfleger oder eine min-
destens dreijährige Tätigkeit mit Kindern in sozialpädagogi-
schen Einrichtungen, oder die Führung eines Familienhaus-
haltes mit mindestens einem Kind für die Dauer von mindes-
tens drei Jahren oder eine Tätigkeit als Tagesmutter.
Der Unterricht erstreckt sich über zwei Jahre mit zehn Unter-
richtsstunden pro Woche. Zielgruppenorientiert können Unter-
richtszeiten den Bedürfnissen der Teilnehmer angepasst wer-
den. Im Unterricht werden die Grundlagen pädagogischer Ar-
beit wie Wertschätzung und Akzeptanz des Kindes ebenso be-
handelt wie die ganzheitliche und entwicklungsangemessene
Begleitung von Kindern in unterschiedlichen Altersstufen.
Rhythmische, musikalische, ästhetische und erlebnispädagogi-
sche Themen basierend auf dem Bildungsauftrag des Orientie-
rungsplanes für Bildung und Erziehung für die baden-württem-
bergischen Kindergärten stehen im Zentrum des Lernens.
Am Ende der schulischen Ausbildung nehmen die Kursteil-
nehmer an der Schulfremdenprüfung teil, die eine erziehungs-
praktische, schriftliche und mündliche Prüfung beinhaltet.
Die Anmeldung erfolgt über das Sekretariat der Schule. Wei-
tere Informationen gibt es auf der Homepage unter
www.lop-schule.de.

Ausbildungsplatzbörsen 2009 der IHK Rhein-Neckar
Auch in diesem Jahr führt die IHK Rhein-Neckar ihre bereits
traditionellen Ausbildungsplatzbörsen durch, bei denen sämt-
liche vor Beginn der Sommerferien in unserem Bezirk noch
unbesetzten Ausbildungsplätze präsentiert werden. Ausbil-
dungsplatzsuchenden Jugendlichen eröffnet sich so die
Chance, durch direkte Kontaktaufnahme mit Ausbildungs-
betrieben noch für das im Herbst beginnende Ausbildungs-
jahr einen Ausbildungsplatz zu finden.
Termin: Heidelberg/Mannheim
16. Juli 2009, 10.00 bis 16.00 Uhr
Print Media Academy, Kurfürsten-Anlage 52-60, Heidelberg

Rhein-Neckar-Kreis
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:
Vorstellung von Pflanzenschutzversuchen in Waibstadt
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Ne-
ckar-Kreises stellt seine Pflanzenschutzversuche und einen
Sortenversuch in Winterweizen mit dem Schwerpunkt Fusa-
rium vor.

Termine sind am Montag, 29. Juni 2009, um 9.30 Uhr sowie
um 19.00 Uhr, Treffpunkt bei der ESSO-Tankstelle.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 20.06. - Vorabend vom 12. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 12.00 Uhr Trauung mit Pfr. Sauer

Brautpaar Martin Anlauf und
Nadine Schultchen

17.00 Uhr Beichte
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Hauskommunion
Sonntag, 21.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis
Ijob 38, 1.8-11 - 2. Kor. 5,14-17 - Mt. 4,35-41
Rohrhof 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

mitgestaltet vom Kindergar-
ten St. Bernhard Ketsch

St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe in polnischer Spra-
che mit Pfr. Boguslaw Banach

Montag, 22.06.
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Gebetsstunde mit der KFD

Brühl
Dienstag, 23.06.
Hl. Schutzengel 12.15 Uhr Wortgottesdienst der 2. Klas-

sen der Jahnschule mit Pfr.
Sauer und Rektor Körber

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Mittwoch, 24.06. - Geburt des hl. Johannes des Täufers
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pasto-

ralreferentin Gaß
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit

Gemeindereferentin
Gaa-de Mür

B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 25.06.
Ketsch 14.00 Uhr Hl. Messe mit dem Senioren-

werk mit Pfarrer Sauer
Freitag, 26.06.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Samstag, 27.06. - Vorabend vom 13. Sonntag im Jahreskreis
Ketsch 11.15 Uhr Wortgottesdienst

mit Pfr. Sauer
goldene Hochzeit von
Jolanda und Helmut Manhart

17.00 Uhr Beichte
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Sonntag, 28.06. - 13. Sonntag im Jahreskreis
Weish. 1,13-15; 2,23-24 - 2. Kor. 8,7,9.13-15
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfr. Sauer

Familiengottesdienst mit
Frau Gaß und Team und
Konfrontation

Pfarrfest 2009
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange, damit auch in die-
sem Jahr das allseits beliebte Pfarrfest rund um den Turm
der Schutzengelkirche in Brühl für Jung und Alt zu einem
besonderen Ereignis wird. Die große Tombola wird wieder
mit attraktiven Gewinnen locken und zu diesem Zweck wer-
den fleißige Helferinnen und Helfer in Brühl und Rohrhof
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Sach- und Geldspenden für die Tombola einsammeln. Es wird
herzlich darum gebeten, die Spenden zur Abholung bereit zu
halten. Es kann allerdings zurzeit nicht gewährleistet werden,
dass in allen Straßen gesammelt wird. Das Pfarrfest-Organisa-
tionsteam bittet daher sehr herzlich alle, die Interesse am
Sammeln haben, sich entweder bei Frau Hildegard Zorn, Tel.
71678, oder beim Pfarrbüro, Tel. 7631, zu melden, um sich
eine oder mehrere der zahlreichen derzeit noch "freien" Stra-
ßen im Ortsgebiet zuteilen zu lassen. Tombolaspenden kön-
nen auch persönlich abgegeben werden:
Brühl, Pfarrzentrum
Samstag, 04.07.2009, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 08.07.2009, von 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 09.07.2009, von 17.00 bis 19.00 Uhr
Weiterhin sind Helferinnen und Helfer für spezielle Aufga-
ben sehr willkommen, so für den Dienst am Weinstand: 2
Personen am Sonntag, den 12. Juli, in der Zeit von 15.00 bis
17.00 Uhr und am Montag, den 13. Juli mindestens jeweils 3
Personen von 14.00 bis 16.00 Uhr und ab 20.00 Uhr. Falls sich
noch 4 hilfreiche Hände für die Zubereitung und Ausgabe
finden lassen, steht dem Genuss von leckeren Fischbrötchen
nichts mehr im Wege - aber nur dann!
Die Kath. Frauengemeinschaft Brühl, die auch diesmal wie-
der den Kuchenstand ausrichtet, freut sich auf möglichst zahl-
reiche Kuchen- und Tortenspenden. Die Köstlichkeiten wer-
den am Sonntag, den 12.07., ab 9.30 Uhr direkt am Kuchen-
zelt angenommen.
Wer mithelfen und Aufgaben übernehmen will, wendet sich an
den Leiter des Pfarrfest-Organisationsteams, Herrn Wolfgang
Stein, Tel. 0175/2074695 oder an das Pfarrbüro, Tel. 7631. jo
26. Hungermarsch am 14. Juni in Ketsch
"Wir sind alle Kinder der Einen Welt"
Wetter, Teilnehmerzahl und Spendenfreude fast wie 2008"
Vier Strecken waren angeboten: 25 km mit dem Rad, 10 und
5 km zu Fuß und erstmals 2 km für die Winzlinge der Krabbel-
gottesdienstgruppe von Frau Gaa-de Mür. Beginn am Forst-
haus Ketsch, bei herrlichem Wetter: zwei Aussendungen
durch Pfarrer Rense Kunkel, um 8.00 und 8.45 Uhr. Beden-
kenswerte Worte des Geistlichen für die Marschierer, unter
ihnen Pfarrer Walter Sauer, Pater Alois Scherer, SAC,
Schwester Magna Pittig Eliana und Dr. Huber Schnur und
als Schirmherr Bürgermeister Jürgen Kappenstein: "Wir sind
Kinder der Einen Welt. Gott, unser Vater sieht uns alle."
Knapp zwei Stunden später, am Anglersee: großes Hallo. Die
Kinder und die Erwachsenengruppen, über 100 Menschen,
stoßen aufeinander und ziehen gemeinsam weiter zur Rhein-
halle. Um 10.30 läuten die Glocken. Als Prozession, beschützt
vom Schirmherrn, geht es weiter Richtung St. Sebastian. Alles
freut sich: ein mitreißendes Einzugslied der Gruppe "Kon-
frontation" in der voll besetzten Kirche.
Am Anfang Begrüßung durch Marianne Faulhaber und Kurt
Gredel, Dank an die Empfänger, die aus den Spenden wirk-
same Hilfe machen, und Motivation: Ein kaum wahrnehmba-
res Senfkorn wächst zu einer gewaltigen Pflanze. Niemand
weiß, was aus unserem Tun entsteht. Also: Nicht verzagen,
sondern immer wieder den Mut zum Neuanfang aufbringen.
Das sagen auch die Texte des aus Jerusalem vertriebenen
Ezechiel und des Evangeliums mit dem Gleichnis von der
selbst wachsenden Saat.
Schwester Magna erklärt das in ihrer Predigt am Beispiel der
drei Waisenhäuser ihres Ordens: Kinder als Opfer von Gewalt
und sexuellem Missbrauch im einen, ausgesetzte im anderen
und Leprakranke im dritten. Die Integration der Verstoßenen
gelingt, immer über Schule und Berufsbildung, wo es geht
sogar über das Abitur. Die Oberin hebt besonders die Dank-
barkeit der Kinder hervor, die sich in der Ausbildung anstren-
gen und ein geregeltes Leben führen dürfen. Auch der Staat
erkennt die Arbeit des Ordens an: Mädchen, die bis zum Abi-
tur kommen, wie in Poli-Singisi, sind in Kenia noch weithin
die Ausnahme. Zum Ende: Ein herzliches Vergelt’s Gott an
die Spender und die Verantwortlichen aus den fünf Hunger-
marschgemeinden Die geben in ihren Fürbitten den Dank
zurück an alle, die sich in Afrika und Mittelamerika für mehr
Gerechtigkeit einsetzen.
Nach dem Segen durch Pfarrer Sauer, Dank an alle, die mitge-
wirkt haben, besonders "Konfrontation, ergänzt von Kurt

Gredel und Marianne Faulhaber, insbesondere an das Kü-
chen-Team, das schon seit dem frühen Morgen heftig zugange
ist. Alle sind eingeladen zum Hungermarsch 2010, in Ofters-
heim, Datum folgt.
Im Pfarrheim dann zwei Stände mit Eine-Welt-Produkten
und Schautafeln mit Bildern und Texten zu den fünf Projek-
ten - und dem inzwischen eingetroffenen Dekan Wolfgang
Gaber. Das Küchenteam hält der Belastung stand. Der Saal
wirkt so voll wie an Kerwe. Es fehlt nur noch die "Zahl des
Tages": Wie hoch sind die festen "Versprechen"? Kurt Gre-
del gibt die Antwort: 15.000,- E. Fast so viel wie beim Jubi-
läum 2008. Da sich diese Zahl ziemlich sicher verdoppeln
wird, darf man also mit mehr als 30.000,- E rechnen.
Bis es so weit ist, werden die Sammler noch an manche Tür
klopfen. Wer sie unterstützen will, ist herzlich eingeladen, sei-
nen Obolus zu überweisen: Konto 24300005, Sparkasse Hei-
delberg, BLZ 672,500,20, oder Volksbank Kur- und Rhein-
pfalz Oftersheim, Nr. 80.007, BLZ 547 900 00.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 20.06.
12.30 Uhr Nachbarschaftshilfe: Busausflug in die Südpfalz

für Mitarbeitende und Angehörige
Sonntag, 21.06.
15.00 Uhr Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der

Kirche (Dekanin Steinebrunner(Maier/Bothe)
Montag, 11.06.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 23.06.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
19.30 Uhr Gemeindebeiratssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 24.06.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Alisch)
20.00 Uhr InTakt im Gemeindezentrum
Donnerstag, 25.06.
13.00 Uhr Kindergartengottesdienst Regine-Jolberg

in der Kirche (Bothe)
14.30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier im Gemeindezentrum
14.30 Uhr Nachbarschaftshilfe: Mitwirkung bei der Senio-

rengeburtstagsfeier im Gemeindezentrum - Die
Helfenden kommen zu den vereinbarten Zeiten.

15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse)
im Gemeindezentrum

19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 26.06.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige

im Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige

in den Jugendräumen des Kiga Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige

in den Jugendräumen des Kiga Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige

in den Jugendräumen des KiGA Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum
Samstag, 27.06.
14.00 Uhr kirchliche Trauung Griesemer/Kneis

in der Kirche (Bothe)
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Sonntag, 28.06.
10.00 Uhr Gemeindegottesdienst mit anschl. Essen für

Mitarbeiter und Ehrenamtlaiche im Gemeinde-
zentrum (Maier/Bothe)

Sonntagskaffee fällt aus
Der Sonntagskaffee fällt sowohl am 21. wie auch am 28. Juni
2009 leider aus.
Festgottesdienst zur Wiedereröffnung der evangelischen
Kirche in Brühl am Sonntag, 21. Juni 2009, um 15.00 Uhr
Der Festgottesdienst zur Wiedereröffnung unserer Kirche
wird von Frau Dekanin Annemarie Steinebrunner, Pfarrer
Andreas Maier und Pfarrer Karl-Heinz Bothe geleitet. Der
Bläserkreis wird dabei musikalisch mitwirken. Alle Gemein-
deglieder und alle, die sich unserer Gemeinde und unserer
Kirche verbunden fühlen, alle, die einfach nur sehen und erle-
ben wollen, wie sich ein Gottesdienst im neu gestalteten Al-
tar- und Kirchenraum "anfühlt", sind herzlich eingeladen.
Anschließend an den Gottesdienst findet ein kleiner Empfang
auf dem Gelände des Kindergartens Heiligenhag statt. Die
Pfarrer und Kirchengemeinderäte freuen sich auf ihr Kommen.
Aktion Opferwoche der Diakonie Baden 2009
Viele Menschen leben im Alter alleine. Denn es wird schwe-
rer, anderen zu begegnen, und mühsam, aus dem Haus zu
gehen. Freunde werden weniger. Die Kinder sind oft weit weg
und zeitlich sehr eingebunden. Man möchte "nicht zur Last
fallen". Die Diakonie in Baden bietet viele Möglichkeiten,
einander zu begegnen und sich aneinander zu freuen.
Die Aktion Opferwoche, die heute beginnt, wirbt daher ganz
besonders für Projekte, die älteren Menschen das Leben er-
leichtern und es fröhlicher machen. Wenn zum Beispiel de-
menten, auch bettlägerigen Menschen mit einer herzlichen
"Clownsvisite" neue Lebensfreude geschenkt wird. Oder an-
deren, die mit dem schweren Schicksal des Todes des Lebens-
gefährten zurechtkommen müssen, Möglichkeiten geboten
werden, neu ins Leben zurückzufinden.
Auch Sie können dazu beitragen, dass sich ältere Menschen
wieder freuen können! Durch Ihren persönlichen Einsatz. In-
dem Sie einmal bei einer diakonischen Einrichtung vorbeige-
hen und fragen, wie Sie helfen können. Und indem Sie bei
unserer Aktion Opferwoche mitmachen und mit Ihrer Spende
den Menschen, denen geholfen wird, wirksam zeigen: "Ich
freue mich auch auf dich".
Spendentüten und Informationsbroschüren liegen sowohl im
Gemeindezentrum als auch in der Kirche aus.

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl
Kontakt: www. lkg-bruehl.de
Sonntag, 21. Juni
18.30 Uhr Gottesdienst, ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 23. Juni
19.30 Uhr WoMo-Tour mit Samuel Harfst und

Thorsten Riewesell
Freigelände ev. Gemeindezentrum

Donnerstag, 25 .Juni
20.00 Uhr Glaubenskurs "Christ werden - Christ sein!"

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 28. Juni
18.30 Uhr Gottesdienst, ev. Gemeindezentrum

Parteien

Frauen-Union der CDU
Brühl/Rohrhof

Kreisversammlung der Frauen-Union Rhein-Neckar
Am heutigen Freitag, den 19. Juni 2009, findet ab 17.00 Uhr
in der Halle des KSV 07 Hemsbach (Schillerstraße l, 69502
Hemsbach) die 37. Kreisversammlung der Frauen-Union
Rhein-Neckar statt. Auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem die Neuwahlen des Kreisvorstandes. Alle weiblichen
Mitglieder der CDU Brühl/Rohrhof sind zu diesem Termin
sehr herzlich eingeladen.

Eva Gredel, Vorsitzende und Kreisschriftführerin

Tel. 06202/703799, eva.gredel@web.de

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Kreisparteitag der CDU Rhein-Neckar
Am Samstag, den 27. Juni 2009, um 10.00 Uhr findet in der
Mannaberghalle in Rauenberg der 52. Kreisparteitag der
CDU Rhein-Neckar statt. Neben der Wahl des Kreisvorstan-
des werden auch 20 Delegierte zum Landesparteitag und 7
Delegierte zum Bundesparteitag gewählt. Alle Delegierten
der CDU Brühl/Rohrhof werden gebeten, sofern sie verhin-
dert sein sollten, möglichst schnell Bescheid zu geben, damit
die Ersatzdelegierten benachrichtigt werden können.

Michael Till, 1. Vorsitzender

Tel. 06202/703799, michael.till@web.de

Grüne Liste Brühl

12. Altpapiersammlung, Samstag, 20. Juni 2009,
10.00-13.00 Uhr
Morgen, Samstag, den 20. Juni 2009, hinterer Messplatz, fin-
det die nächste Altpapiersammlung zugunsten der Umwelt
und für den sozialen Zweck statt. Der Erlös geht an die Nach-
barschaftshilfe Brühl. Kunststoffe, Folien, Tapete, Styropor-
verpackungen oder Hygienepapiere dürfen nicht dabei sein.
Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartona-
gen. Gebrauchte Bücher nehmen wir wieder gesondert an.
Diese übernimmt Peter Hastetter von der Bücherinsel Brühl.
Der Erlös geht an unsere Städtepartnerschaft mit Dourtenga.

Mitgliederversammlung der GLB
Am Dienstag, 30. Juni 2009, findet die Versammlung der Grü-
nen Liste Brühl e.V. im Alten Schulhaus, Hauptstraße statt.
Diese Zusammenkunft, zu der alle Mitglieder geladen sind,
beginnt um 20.00 Uhr. Wir wollen die Strategie für die künf-
tige Arbeit im Gemeinderat besprechen. Gäste sind will-
kommen.

Für den Vorstand
Sabine Triebskorn
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Vereine

Interessengemeinschaft "Rohrhöfer Sommerfest"

Rohrhöfer Sommerfest vom 18. bis 19. Juli 2009
Am Mittwoch, 1. Juli, um 19.30 Uhr findet im Rathaus
Brühl, Hauptstr. 1, im großen Sitzungssaal eine Ab-
schlussbesprechung statt. Hierzu sind alle recht herzlich
eingeladen. Hier können auch die Gebühren in bar ent-
richtet werden.
Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie gerne Herrn
Roland Kohl unter Handy 0160/5648975 oder Tel.
06202/74700 oder per E-Mail roland.kohl@crvg.de kon-
taktieren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Organisations-Team

Kerweborscht-Info!
Die Kerweborscht treffen sich am Dienstag, 30. Juni, um 19.00
Uhr im "Brühler Hof".

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft
Ortsgruppe Brühl e.V.
Nächster Übungsabend am 24. Juni, 18.00 - 19.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Schwimmbad Brühl
Bitte Schwimmsachen immer mitbringen.

Bei schlechtem Wetter gehen wir in den Übungsraum.
Bei Fragen bitte Rudi Bamberger, Tel. 06202/272495, an-
rufen.

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.

Zu ihrer Sieben-Tage-Fahrt nach Berlin-Potsdam starten die
Siedler und Eigenheimer Brühl/Rohrhof am Sonntag, 21.
Juni, um 6.30 Uhr beim Reisebüro Diez in Brühl und um 6.45
Uhr an der Ecke Kaiser-/Brühler Straße in Rohrhof.
K.A.

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Termine:
Freitag, 19.06., 17.30 Uhr: Herz-Jesu-Fest, Schutzengelkirche
Montag, 22.06., 14.30 Uhr: erste Bastelstunde
Montag, 29.06., 14.30 Uhr: Mitarbeiterinnen-Sitzung
ms

Grillfest im Pfarrgarten
Die Kolpingsfamilie lädt alle, die sich an leckerem Grillgut
und verschiedenen Salaten erfreuen und einige Stunden in
geselliger Runde zusammenbleiben wollen, zu ihrem traditio-
nellen Grillabend am 20.06. in den Pfarrgarten ein.
Bitte Besteck und Teller mitbringen. Der Grillabend beginnt
ab 19.00 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.
Aufbau: Freitag, 19.06., 19.00 Uhr
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Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
19. Auflage der Jazz-Matinee
Auch bei der 19. Auflage erwies sich die Jazz-Matinee im
Garten der Villa Meixner als gesellig-beschwingter Start in
den sommerlichen Sonntag. Im Schatten der wuchtigen Lin-
den erlebten die Gäste des Bundes der Selbständigen im an-
sprechenden Ambiente mit den "Speyer City Stompers" flot-
ten und handwerklich erstklassig gespielten Jazz der Richtun-
gen New Orleans und Dixieland sowie Ball Room-Jazz der
20er und 30er Jahre des vergangenen Jahrhunderts.
Diese Sieben-Mann-Band, die regelmäßig ihr Bundesland
Rheinland-Pfalz beim Kultursommer vertritt, ist bei ihrer gro-
ßen Fangemeinde bekannt für urwüchsigen, authentischen
und erstklassigen Oldtime-Jazz. Zum Repertoire gehörten so-
wohl Stücke des Traditional Jazz als auch Stücke wie "Creole
Bells", "Le Marchand de Poison", "I’m Coming Virginia",
"Deep Henderson" und "Baltimore" sowie weitere
Schmachtfetzen aus dieser Zeit, die frisch arrangiert der Band
einen ganz unverwechselbaren Stil geben.
Die Arrangements wurden allesamt mit viel Sachverstand und
Liebe zum Detail vom Trompeter und Kornettisten Gotthard
Köpp auf die Besetzung der Band zugeschnitten. Die sieben-
köpfige Formation besteht außerdem aus dem Posaunisten
Horst Staath, dem Klarinettisten und Saxofonspieler Michael
Tropf, dem Banjospieler Wulf Buhre sowie Karl Meier am
Sousafon und Bernd Fischer am Schlagzeug. Sie alle bewiesen
ihr hohes musikalisches Können und ihren Ideenreichtum ein-
drucksvoll sowohl im Ensemble als auch bei den traditionell
zahlreichen Soli. Auf diese Weise erklangen eine ganze Reihe
musikalischer Raritäten, die unter anderen von Earl Hines,
Jimmy Noone, und nicht zuletzt von Jelly Roll Morton ge-
schrieben wurden.
Für das gesellige Flair im Garten der Villa Meixner zeichne-
ten die Mitglieder des Bundes der Selbständigen verantwort-
lich. Sie sorgten engagiert für das sommerliche Ambiente und
die Bewirtung der Gäste mit allerlei Leckereien aus Küche
und Keller. Insgesamt zog der Vorsitzende dieser Vereinigung
der Händler, Handwerker und Dienstleister aus Brühl, Tho-
mas Zoepke, eine positive Bilanz der Jazz-Matinee mit den
"Speyer City Stompers". Die Traditionsveranstaltung sei für
seinen Verein eine gute Möglichkeit, auch einmal außerhalb
des alltäglichen Geschäfts für sich zu werben und den Kunden
etwas Gutes zu tun.
In Abwandlung des oft zitierten Fußballerzitates ist bekannt-
lich nach der Matinee schon wieder vor der Matinee. Und so
verriet Zoepke, dass sich seine Truppe zusammen mit der
Gemeinde für die 20. Auflage auch schon viel vorgenommen
habe. Das umfasse sowohl das kulinarische als auch das musi-
kalische Programm. Man wolle sich im kommenden Jahr ein
wenig weg vom Oldtime Jazz hin zu modernen Jazzstilen ori-
entieren und so dem Publikum der beliebten Veranstaltung
musikalisch Neues bieten.

Mitgliederversammlung beim BdS
Gewohnt zügig ging die Versammlung über die Bühne, zu
welcher der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof vor
kurzem seine Mitglieder ins FV-Clubhaus eingeladen hatte.
Unter den erfreulich zahlreichen Zuhörern hieß Vorsitzender
Thomas Zoepke auch Bürgermeister Dr. Ralf Göck willkom-
men. Diesem und Gemeinderat Jens Gredel gratulierte er zur
Wahl in den Kreistag.
Der Vorsitzende blickte zunächst auf die Zunftbaumaufstel-
lung am 1. Mai zurück, die bei den Ausflüglern dank des
schönen Wetters wieder großen Zuspruch gefunden habe.
Sein Dank ging an die Böllerschützen-Kompanie, die erstmals
die Veranstaltung akustisch unterstützt hatte. Außerdem
dankte er dem Bauhof für die Mithilfe sowie seiner eigenen
"hochmotivierten Helfermannschaft".
Ebenfalls erfolgreich verlief die Einführung eines Couponhef-
tes, wie Monika Zoepke berichtete. Es sei von den Bürgern
gut angenommen worden, nur bei der Verteilung habe es
noch Probleme gegeben, die bei einem weiteren Versuch aus-
geräumt werden müssten, so die Werbeleiterin. Ob und wann

ein solcher gestartet wird, soll in einer Herbstversammlung
diskutiert werden. Ein gutes Echo habe auch im April die
erste Fitness- und Wohlfühlwoche mit einem "Apfeltag" und
einem Aktionstag auf dem Postparkplatz gefunden, freute
sie sich.
Als nächste größere Veranstaltung kündigte der Vorsitzende
die Jazz-Matinee an, zu deren Durchführung letzte Details
geklärt wurden. Des Weiteren seien in diesem Jahr wieder
zwei verkaufsoffene Sonntage geplant, einer in Rohrhof zum
Sommerfest und der zweite in bewährter Weise die Brühler
Kerwe flankierend.
Rechtsanwalt Johannes Himmes nutzte die Gelegenheit, sich
und seine Kanzlei vorzustellen, die er zusammen mit Partner
Peter Fränznick in Schwetzingen betreibt. Seinen Schwer-
punkt definierte er im Wirtschaftsbereich und verteilte an alle
Zuhörer zur genaueren Information ein Handout.
Kassierer Peter Ickrath beglückwünschte im Namen aller Mit-
glieder den Vorsitzenden zu seinem Einzug in den Gemeinde-
rat. Mit Hinweisen von Thomas Zoepke und Ralf Göck zu
einem BDS-verbandsinternen Wettbewerb klang der offizi-
elle Teil eines informativen Abends aus.
pb

Frauensingkreis Brühl

Zu unserem diesjährigen Ausflug nach Fulda treffen wir uns
am Freitag, 19. Juni, auf dem Messplatz Brühl. Die Abfahrt
ist um 8.30 Uhr.
St

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
"Tag der offenen Tür" am 21. Juni der Clogging-Abteilung
Am Sonntag, 21. Juni, veranstaltet die Clogging-Abteilung
der "nawiegehtdas.de, in der Zeit von 19.00 bis 21.00 Uhr
ihren "Tag der offenen Tür", an dem alle Interessierten ein-
mal unverbindlich Clogging kennen lernen und wer möchte
auch gerne ausprobieren kann.
Clogging ist eine Art Stepptanz, die sich aus verschiedenen
europäischen Tanzformen entwickelt hat.
Getanzt wird mit speziellen Schuhen, die so genannte "Tabs"
(Doppel-Steppeisen) an der Sohle haben, jeweils eins vorne
und eins hinten. Die Musik, auf die getanzt wird, ist sehr
unterschiedlich, angefangen von Popmusik über Techno bis
hin zu Country. Der Kurs dauert ca. 5 Monate, und man kann
bereits ab 10 Jahren mitmachen.
Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann freuen wir uns, Sie
am 21. Juni 2009 ab 19.00 Uhr an unserem Tanzplatz im DRK-
Heim Brühl, Mannheimer Landstraße 13, 68782 Brühl, be-
grüßen zu dürfen.

Termine im Juni:
Square Dance:
Der nächste Clubabend findet am Donnerstag, 25.06., 20.00 -
22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiff-
ring 6, 68782 Brühl, 1. Etage, statt.

Clogging:
Der nächste Clogging-Clubabend ("Tag der offenen Tür")
findet am Sonntag, 21.06., 19.00 - 21.00 Uhr, im DRK-Heim
Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl, statt.

Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB) über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925, ab
18.00 Uhr, über Clogging.
jo
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Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Freitag, 19. Juni, Clubabend ab 20.00 Uhr auf der Buffalo-
Ranch
Open Air 2009
Keine Frage: Mit der Verpflichtung von "Texas Sidestep" hat
der Country-Club "Buffalo’s" einen wirklich goldrichtigen
Griff getan. Die in Frankreich mehrfach als bester Live-Act
dieses Genres ausgezeichnete Cover-Band, die sich auf die
Musik für Line-Dance spezialisiert hat, gehört zweifellos zur
Spitzengruppe dieses Musikstils in Europa. Und das bewies
sie einmal mehr beim Country-Open-Air auf der Ranch am
Weidweg. Selbst drohende Regenwolken hielten da das Publi-
kum nicht davon ab, dieses Konzertereignis im einmaligen
Ambiente der kleinen Western-Stadt zahlreich zu besuchen -
zumal für Regengüsse rechtzeitig Zelte aufgebaut worden wa-
ren. "Das ist schon irre", freute sich da nicht nur der Vorsit-
zende der "Buffalo’s", Michael Sildatke, "bei dieser Band wa-
ren die Karten schon im Vorverkauf ruckzuck weg." Die aus
dem Elsass stammende Formation "Texas Sidestep", beste-
hend aus André Kohler, David Frumin, Christelle Kohler,
Gilbert Sand, Bruno Pratiffi und Yannick Giuliani, verfügt
über eine derart beeindruckende instrumentale Vielfalt an
typischen Instrumenten der Country-Musik, dass sie auch zu-
sammen mit weiblichem und männlichem Gesang ein entspre-
chend breites Repertoire an Country-Musik auf die Bühne
zaubern kann. Diese Vielfalt ermöglicht es der Gruppe, die
Country-Musik in all ihren Formen gekonnt zu interpretieren
und dabei auch bei ausgefalleneren Stücken den Stil der Mu-
sik meisterlich zu wahren. So war auch das hervorragende
Programm in Brühl von Klassikern, beispielsweise Songs von
Merle Haggard, Hank Williams, Johnny Cash oder Elvis Pres-
ley, geprägt, aber auch von Hits der neueren Zeit, etwa von
Alan Jackson, Garth Brooks, Tracy Lawrence, "Alabama"
oder den "Dixie Chicks". Selbst Popsongs fanden sich da teil-
weise in neuem musikalischem Gewande wieder.
Die Band bot mit ihrer stilsicheren Mischung schlichtweg ei-
nen starken Sound, der zielgenau den Geschmack der tanzbe-
geisterten "Buffalo’s" und ihrer Gäste traf. Der facettenreiche
Gesang, begleitet von nuancenreicher Instrumentierung, ließ
schnell Stimmung aufkommen, so dass nicht nur auf dem
Tanzboden am Fuße der "Brühler Rockies" sofort mitgegan-
gen wurde. Der Auftritt von "Texas Sidestep" wurde zu ei-
nem echten Erlebnis. Doch nicht nur aus Frankreich kamen
gekonnte Musikdarbietungen bei diesem Open-Air-Ereignis,
auch die Region braucht sich offensichtlich nicht zu verste-
cken, wenn es um Country-Musik geht. So traten im Rahmen
des Konzerts auch die Semi-Finalisten des Wettbewerbs "Die
Buffalo’s suchen den Country-Star" auf und begeisterten ihr
Publikum sofort. Drei Teilnehmer dieses spannenden Wett-
bewerbs wurden für das Finale im Herbst ausgewählt. Die
"Loneboys" - das Lehrertrio aus Mannheim - besteht aus
Achim Reichelt, Lutz Bart und Martin Weber, die 18-jährige
Vanessa Marchi sowie die zwölfjährige Vanessa Dörr und ihre
beiden Tänzerinnen Verena List und Anna-Lena Kehrer ero-
berten die Herzen der Jury und des Publikums im Sturm,
sodass beim "Indian Summer" auf der Ranch ein wirklich
spannendes Finale zu erwarten ist. Weitere Hingucker auf der
Bühne waren die "Welde-Girls" mit ihrer temperamentvollen
Performance und die Clogging-Darbietung von "Mixed Gene-
rations". Die Verlosung einer Torte, dem süßen Pendant der
"Buffalo"-Ranch, nach amerikanischem System brachte zu-
dem noch einen stolzen Geldbetrag für einen guten Zweck.
Zusammen mit dem westerngeprägten Speisen- und Geträn-
keangebot des sehr engagierten Küchenteams entstand so
eine rundum gelungene Werbung für die Countryszene.
Montags Lindance-Tanztraining und Workshops
ab 19.30 Uhr für Erwachsene
im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstr. 17 - 19, 68782 Brühl
www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.
Am Fronleichnamstag nahmen die Schachfreunde am Wolf-
gang-Wein-Gedächtnisturnier für Vierer-Mannschaften in
Hockenheim teil. Die Brühler Mannschaft bestand aus Nor-
bert Blum, Norman Fellinger, Dr. Hans Dvorak und Klaus
Drobel. Bei diesem hochkarätig besetzten Blitzturnier hatten
die Brühler keine Chancen auf einen der vorderen Plätze,
immerhin nahmen starke Mannschaften aus Hockenheim,
Karlruhe und mit Neustadt auch von jenseits des Rheins teil.
Dafür gab es für unser vorderes Brett die seltene Gelegenheit,
auch einmal gegen einen Schachgroßmeister oder Fide Meis-
ter anzutreten. Die Schachfreunde enttäuschten nicht und be-
legten am Ende des Turniers entsprechend ihrer Möglichkei-
ten mit 20 Mannschafts- und 35,5 Brettpunkten immerhin den
zehnten Platz.
In der dritten Runde der Dorfmeisterschaft trennten sich
Matthias Kramer und Dr. Hans Dvorak sowie Norbert Blum
und Norman Fellinger jeweils mit einem Remis. Nur Klaus
Drobel konnte seine Partie gewinnen. Damit sind in diesem
Turnier bisher mehr Partien mit einem Unentschieden ausge-
gangen, als gewonnen wurden. Entsprechend gibt es immer
noch keinen Favoriten für den Turniersieg. Fast alle Spieler
haben sich ihre Chancen erhalten, und man kann gespannt
sein, wer am Ende die Nase vorn hat. Derzeit führen Norman
Fellinger und Klaus Drobel mit einem halben Punkt Vor-
sprung die Tabelle an.

Die Übungsstunden finden statt:
Ort: Alte Schule in Brühl, Hauptstraße
Für die Jugendlichen:
jeden Freitag - außer an Feiertagen und in den Schulferien -
von 18.30 bis 20.00 Uhr
Für die Erwachsenen:
jeden Freitag - außer an Feiertagen - ab 20.00 Uhr
Blitzturnier ist jeweils am ersten Freitag des Monats, dazu
sind Gäste jederzeit willkommen.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Sommerfest beim WSV Brühl 1933 e.V. am 27. und 28. Juni

Am letzten Wochenende im Juni feiert der WSV Brühl 1933
e.V. wie jedes Jahr sein in der ganzen Region beliebtes Som-
merfest. Dieses Sommerfest ist im Reigen der zahlreichen
Veranstaltungen des Vereins der Höhepunkt des Jahres.
Alle Freunde des Vereins und die, die es noch werden wollen,
sind herzlich eingeladen, dieses herausragende Ereignis mit
den Paddelfreunden von Brühl am Bootshaus an der Koller-
fähre zu feiern.
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Auch dieses Jahr ist wieder für das leibliche Wohl in hervor-
ragender Weise gesorgt, damit das Fest für Groß und Klein
ein ungetrübter Genuss werden kann.
Das Fest beginnt am Samstag, 27.06., 11.00 Uhr, und am Sonn-
tag, 28.06., um 10.00 Uhr.

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

Mit Cowboyhut auf dem Haupt und Unterhebelrepetierer
in Anschlag
Der Westernhut ist ein Stück weit ins Genick geschoben. Der
Blick ist konzentriert, das Unterhebelrepetiergewehr wartet,
leicht gesenkt, auf seinen Einsatz: Duellsituation. Dann geht
alles sehr schnell: Die Scheibe mit dem Bison klappt auf, das
Gewehr geht in Anschlag, Schuss, der Bison verschwindet
wieder. Das alles in drei Sekunden - Westernschießen bei der
Sportgemeinde Brühl.
Rund 35 Schützen aus der eigenen Abteilung, aber auch von
befreundeten Vereinen aus der gesamten Region waren zum
Schießstand gekommen, um zumeist in passender Kluft das
Schießen mit der gut 140 Jahre alten Technik wiederzubele-
ben. Zugelassen waren nur traditionelle Waffen wie das Un-
terhebelrepetiergewehr, Rollingblock- und Sharpsgewehr, die
allesamt mit einem satten und lauten Knall das Geschoss aus
dem Lauf lassen. Was für den Laien wie böhmische oder viel-
leicht besser wie Wildwest-Dörfer klingt, sind Waffen, die
man aus den gängigen Western kennt und die bei Freunden
von historischen Gewehren echte Begeisterung hervorrufen.
Mit ihnen durchliefen die Schützen mindestens zwei Durch-
läufe. Zunächst wurde zehnmal auf die 50 Meter entfernte
große Spiegelscheibe geschossen - stehend frei, selbstver-
ständlich. Dann war die 25 Meter entfernte Büffelscheibe in
der Duellsituation dran. Jeder Schütze hatte dabei zweimal
fünf Schuss, die er jeweils innerhalb von drei Sekunden mög-
lichst als Blattschuss platzieren musste - keine leichte Auf-
gabe, wie sich im Verlauf der Veranstaltung zeigte. Dennoch
bewiesen die meisten Schützen großes Können mit ihren Waf-
fen, auch wenn den Erst- und den Letztplatzierten in der End-
abrechnung über 100 Punkte trennten.
Für die besten Schützen hatten die Vereinsmitglieder attrak-
tive Sachpreise im Westernlook gestiftet. Außerdem wurde
unter allen Teilnehmern des Westernschießens - soweit sie
eine Waffenbesitzkarte vorweisen konnten - ein Unterhebel-
repetiergewehr verlost. "So haben auch diejenigen eine
Chance auf einen wertvollen Preis, die nicht ganz so zielsicher
sind", erklären die Verantwortlichen der Sportgemeinde mit
einem Schmunzeln.
Zu den Treffsichersten des mehrstündigen Schießens gehör-
ten jedenfalls Dieter Langlotz, der mit 169 Ringen das Feld
anführte, Sven Krupp mit 155 Ringen auf Platz zwei und Ste-
fan Köhler, der mit 151 Ringen Rang drei erreichte. Das Los
für das Unterhebelrepetiergewehr fiel auf Eduard Geisler,
dessen Freude riesengroß war.
Aber natürlich war bei diesem Westernschießen nicht nur der
sportliche Aspekt gefragt, auch die Geselligkeit wurde bei
passender Bewirtung durch den neuen Wirt George gepflegt.
Und dabei konnte man auch herrlich fachsimpeln, warum der
eine oder andere Schuss wegen widriger äußerer Umstände
gar kein Treffer werden konnte - am Schützen selber lag es
freilich nie, wurde im Kreise der Gleichgesinnten mit einer
gewissen Selbstironie, aber im Brustton der Überzeugung,
festgestellt.

Sportgemeinde Brühl

Arbeitseinsatz am Samstag, 20. Juni, ab 9.00 Uhr
Terrassensanierung - Streicharbeiten (Geländer und Holzver-
kleidung)

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Trainingszeiten SKC 82 Brühl
immer Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
immer Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

KV Brühl
Jugendtraining
immer Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Passive und offene Meisterschaften des KV Brühl
Am Wochenende konnten Freizeitkegler sich auf den Brühler
Bahnen austoben. Sogar die 500-Holz-Grenze wurde dabei
überschritten. Die Siegerehrung findet am 12.07. beim Grill-
fest des KV Brühl gegen 15.00 Uhr statt.

Damen:
1. Gerlinde Schönau 457 LP
2. Tatjana Klefenz 424 LP

Herren:
1. Siegfried Gusek 508 LP
2. Reiner Klefenz 487 LP
3. Tobias Hüngerle 478 LP
4. Rainer Kotelmann 472 LP
5. Heini Geschwill 467 LP
6. Gerhard Zirnstein 441 LP
7. Günter Triebskorn 428 LP
8. Norbert Uhrig 426 LP
9. Karl Senftleber 419 LP

10. Helmut Brudermann 404 LP
11. Franz Kern 399 LP
Bezirksliga 2
Rundenzusammenfassung SKC 82 Brühl 2
Nach dem Aufstieg vom letzten Jahr durfte Brühl 2 nun auch
200 Wurf kegeln. Dass das dann etwas anders läuft, mussten
auch die Brühler lernen. Gute Ergebnisse über 100 Wurf kann
man nicht einfach verdoppeln. Dreimal konnte Brühl 2 mehr
als 5300 LP kegeln. Das Topergebnis in Brühl gegen 81 Ho-
ckenheim 2 mit 5361 LP. Alexander Böttcher machte da sein
Spiel des Lebens. Mit 989 LP brachte er damit seine persönli-
che Bestleistung. Das war auch gleich das beste Einzelergeb-
nis in der laufenden Runde. Mit 5342 LP konnte man in Wei-
her 2 gewinnen. Sechs Punkte konnte man nun gegen Hocken-
heim und Weiher holen, und damit wurden die wichtigen
Punkte im Kampf um den Klassenerhalt geholt. Der Klassen-
erhalt wurde dann mit 5315 LP beim Meister BG Nußloch
2 geschafft. Nach diesem Sieg war dann sogar Platz sieben
gesichert, der dann auch zum Ende gehalten wurde. Auch
bei Brühl 2 kamen durch längere Ausfälle mancher Kegler
insgesamt 18 Kegler zum Einsatz. Das Ziel für das nächste
Jahr ist auch wieder zunächst der Klassenerhalt. Da einige
Spieler, die 200 Wurf gekegelt haben, in der neuen Runde
nicht mehr zur Verfügung stehen, wird das sicher nicht einfa-
cher. Dennoch sollte der Klassenerhalt wieder erreichbar
sein. Robert Bauer, der von Pfaffengrund wechselte, wurde
dann sogar wegen guter Leistungen am Ende in der 1. Mann-
schaft eingesetzt. Insgesamt wurden 17-mal die 900 LP er-
reicht und überboten. Alexander Böttcher schaffte das sogar
gleich fünfmal. Markus Rempp einmal, Markus Zirnstein ein-
mal, Pantaleo Palazzo zweimal, Manfred Lorenz zweimal, Ro-
bert Bauer zweimal und Marco Mergenthaler mit viermal wa-
ren ebenfalls über 900 LP.
Tabelle

Heim Aus- Gesamt Punkte
wärts

Platz 7:
SKC 82 Brühl 2 46133 46347 92480 14:22
Schnitt: 5125,89 5149,67 5137,78
Name Heim Aus- Gesamt Best-

wärts leistung
1. Markus Zirnstein 931 931 931
2. Marco Mergenthaler 907,5 923,5 912,83 967
3. Alexander Böttcher 909,5 884,4 895,56 989
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4. Manfred Lorenz 865,25 882,25 873,75 933
5. Robert Bauer 870,2 868,17 869,09 908
6. Helmut Liebscher 864,6 861,5 863,2 879
7. Markus Rempp 851,3 858,7 854,4 901
8. Stefan Bradneck 850,67 857,43 854,31 890
9. Pantaleo Palazzo 842,75 867,83 853,5 921

10. Jürgen Priester 888 833,75 844,6 888
11. Gerd Kaasikas 821,64 855 835,68 874
12. Uwe Böhm 865 817,5 833,3 865
13. Sascha Schiller 796,8 395 795,33 810
14. Uwe Frey 719 799 759 799
15. M. Mückenmüller 414 433,5 427 435
16. Dieter Krenzlin 397 397 397
17. Josef Rill 395 397 396 397
18. Pietro Palazzo 395 395 395

Höchste Ergebnisse der Runde:
Mannschaft: 5361 LP
Einzel: Alexander Böttcher 989 LP

Vorschau:
Jugendabteilung:
Am Freitag ab 15.30 Uhr am Schwimmbad macht der KV
Brühl einen Ausflug mit seiner Jugend nach Mönchzell. Sonn-
tags, gegen 15.30 Uhr, wird man wieder in Brühl sein.
Sonntag, 12.07.: Grillfest KV Brühl

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Tag der offenen Tür beim TV Brühl am Sonntag, 21.06.
Es ist so weit, am Sonntag findet der Tag der offenen Tür
beim Turnverein statt. Auf dem Vereinsgelände an den Wie-
senplätz wird um 11.30 Uhr der Tag eröffnet.
So kann man sich über Boule informieren, beim Beach-Vol-
leyball hineinschnuppern, bei den Freizeitkickern sich über
Fußballsport während des Trainings informieren. Die Hand-
ballabteilung wird ein Demospiel vortragen, ehe am Nachmit-
tag die Turnabteilung mit vielen Teilnehmern den Tag abrun-
den wird. Aber man kann auch aktiv an einigen Sportarten
teilnehmen.
Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl den ganzen Tag
über gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste, die sich
auf unserem herrlichen Vereinsgelände wohlfühlen werden.
Walter Beck

Abt. Volleyball

Wer spielt mit?
Die gemischte Jedermann-Gruppe der Volleyballer, genannt
"Die Schmetterlinge", spielt immer mittwochs von 20.00 bis
22.00 Uhr in der BZ-Halle der Marion-Dönhoff-Realschule.
Wer hat Lust mitzuspielen?
Volleyballkenntnisse: erwünscht
Geselligkeit: kein Fehler
Alter: egal (wir sind zwischen 18 und 70 Jahre alt)
Damen und Herren gleichermaßen willkommen
Kontakt: Hans-Dietrich Schober, Tel. 74016

ABTEILUNG BOULE
Derbe Niederlage gegen Oberhausen I
Eine derbe Niederlage mussten wir am 08.06. gegen die
Mannschaft Oberhausen I einstecken. Die Gastgeber waren
uns auf heimischem Boden klar überlegen und konnten das
Spiel mit 5:0 für sich entscheiden.

Turnier in Bornheim
Am Fronleichnamturnier in Bornheim nahmen am 11.06. vier
Mannschaften des TV Brühl e.V. teil. Gespielt wurden vier
Runden Doublette im Schweizer System. Von 48 Mannschaf-

ten belegten am Ende Sascha Brucker und Harry Strassner
den dritten Platz.

Tag der offenen Tür
Auch wir werden uns am 21.06. erstmals mit unserer Abtei-
lung beim Tag der offenen Tür auf unserem Trainingsgelände
präsentieren. Wir würden uns freuen, auch Ihr Interesse am
Spiel wecken zu können, und laden Sie recht herzlich ein, mit
uns ein paar Kugeln zu werfen.
sk

Abt. Handball

SG Brühl/Ketsch gewinnt das Rasenturnier auf dem Neckar-
platt
Männliche C-Jugend beim PSV Mannheim erfolgreich
Seit Jahren ist es Tradition, dass an Fronleichnam auf dem
Gelände des Polizeisportvereins (PSV) Mannheim ein Hand-
ball-Rasenturnier für alle Altersklassen ausgespielt wird. Für
die SG Brühl/Ketsch war die Mannschaft der männlichen C-
Jugend gemeldet und musste sich in der Vorrunde gegen die
Mannschaften von Plankstadt, HSG Mannheim II, Ilvesheim/
Ladenburg und Alzey durchsetzen. Nachdem die ersten drei
Spiele souverän mit 18:8, 17:3 und 14:5 gewonnen wurden,
wartete mit den bis dahin ebenfalls ungeschlagenen Jungen
von Alzey der stärkste Gruppengegner auf unsere Mann-
schaft. Trotz dreier Zeitstrafen und einer Unterbrechung we-
gen eines kräftigen Regenschauers wurde das Spiel mit 16:8
gewonnen, wobei wiederum alle Spieler zum Einsatz kamen.
Ein kleiner Dank gilt den Ketscher C-Jugend-Mädchen, wel-
che durch ihre Präsenz am Spielfeldrand die Gegner abzulen-
ken wussten. Im Halbfinale gegen die HSG Mannheim I dau-
erte es eine Weile, bis der Knoten platzte, aber dank einer
geschlossenen Mannschaftsleistung und eines sehr starken Jan
Eckel im Tor, der mit mehreren großen Paraden und einem
gehaltenen Siebenmeter glänzte, war der 14:10-Sieg am Ende
ungefährdet. Der Gegner im Finale, der SV Waldhof, er-
wischte den besseren Start und konnte wegen unsererseits
mehrerer vergebener klarer Torchancen 4:1 davonziehen. Mit
starkem Kampfeswillen, zunehmendem Wurfglück und drei
Toren in Folge gingen unsere Jungen nach der Halbzeit das
erste Mal bei einem Spielstand von 6:5 in Führung und konn-
ten diese auf 8:5 ausbauen. Hiervon konnten sich die Waldhö-
fer nicht mehr erholen. Am Ende gewann die SG Brühl/
Ketsch das kampfbetonte Endspiel mit 10:6 und sicherte sich
damit den Turniersieg.
SG Brühl/Ketsch: Jan Eckel; Dominik Diehl (2), Heiko Fin-
zelberg (19/5), Marcel Imperto 4, Tim Klaszus (16/1), Domi-
nik Knischeck (3), Janik Kraft, Stefan Kraft (2), Julian Maurer
(6), Joseph Poser (17), Nico Schäfer (3), Silvan Schäfer (13),
Fabio Usnik (2)
Trainer: Fred Klaszus, Co-Trainer: Oliver Pache
pos

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Seniorenstammtisch
Nachmittagsausflug
nach Seebach/Acherntal im Schwarzwald zur Vollmersmühle
am Dienstag, 23. Juni
Geänderte Abfahrtszeiten:
12.15 Uhr: Reisebüro Diez
12.20 Uhr: Rohrhof, Nibelungenstraße
12.25 Uhr: Brühl, Bushaltestelle "Perkeo-Apotheke"
12.30 Uhr: Brühl, Bushaltestelle "Villa Meixner"
Reichhaltiges Programm, Plätze sind noch frei.
Informationen u. Anmeldungen bei Hans Motzenbäcker,
Tel. 71326.



Seite 18 / Nummer 25 Brühler Rundschau Freitag, 19. Juni 2009

Jugend-Rasenturniere des FV Brühl
Am kommenden Wochenende findet im Alfred-Körber-Sta-
dion das 18. Wolfgang-Handlos-Gedächtnisturnier für F- und
E-Junioren der Jugendabteilung des FV Brühl statt.
Am Samstag, 20.06., findet von 9.00 bis ca. 18.00 Uhr das F-
Juniorenturnier statt, am Sonntag, 21.06., spielen von 9.00 bis
ca. 18.00 Uhr die E-Junioren gegeneinander.
Insgesamt sind über das Wochenende 32 Teams gemeldet.
Neben dem Veranstalter kommen die Teams von SV Waldhof
Mannheim, VfL Neckarau, Spvgg Sandhofen, TSV 47
Schönau, Rot-Weiß Rheinau, TSV Neckarau, VfB Garten-
stadt, Amicitia Viernheim, Ziegelhausen-Peterstal, TSG
Weinheim, TV Lampertheim, ASV Eppelheim, SG Ofters-
heim, SSV Vogelstang und Fortuna Edingen.
Neben dem sportlichen Angebot bietet die Jugendabteilung
wieder ein reichhaltiges Sortiment an Speisen (Steaks etc.)
und Getränken zu fairen Preisen. Sehr empfehlenswert sind
wie immer die vielen leckeren, selbst gebackenen Kuchen der
Muttis, gerne auch zum Mitnehmen. Der Eintritt ist frei.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Ergebnisse
Donnerstag, 11.06.
TC Rauenberg 2 - Herren 40 7:2
Leider gab es an diesem Feiertag nicht viel zu feiern für un-
sere Brühler - nur Peter Sosgornik und Klaus Braune konnten
in ganz hart umkämpften Spielen für die Ehrenpunkte
sorgen.
Junioren U18 - TC Oftersheim 6:0
Auf heimischem Platz konnten die Nachwuchsathleten ohne
Zweifel zeigen, wer der Herr im Hause war. Plasczyk, Dreher,
Renic und Gisder entschieden alle Spiele mehr oder weniger
klar für sich.
Junioren U14 - TC 70 Sandhausen 3:3
Mit einem Punkt musste man sich an diesem Tag zufrieden
geben, was aber dadurch, dass der Sieg eigentlich an die Gäste
ging, nicht so dramatisch, sondern eher gut zu verkraften war.
Mit einem 46:45 in Spielen musste der Titel des Siegers an
Sandhausen abgetreten werden, worüber diese sich jedoch
auch nicht überaus freuen können, da sie trotz Siegs nur mit
einem Punkt so wie unsere Jungs nach Hause fuhren.
Junioren U12 - TG Rheinau 0:6
Gegen die Rheinauer Jugend gab es diesmal nichts zu holen.
Lediglich Luis Könn hatte die Chance auf einen Matchpunkt,
die er allerdings mit dem Verlust des Matchtiebreaks nicht
wahrnehmen konnte.
Juniorinnen U16 - TC Kp Seckenheim 0:6
Auch unsere Mädchen verloren sang- und klanglos, als sie auf
den nicht zu bezwingenden Gegner aus Seckenheim trafen.
Jedoch waren die einzelnen Spiele nicht so klar, wie das End-
ergebnis fälschlicherweise vermuten lässt.
Juniorinnen U12 - TV 1974 Reilingen 6:0
Für positive Ereignisse sorgten aber noch unsere jüngsten
Mädchen, die ihren Gegnern ganz klar die Schranken aufwie-
sen. Trautmann, Fritzmann, Gredel und Haring deklassierten
ihren Gast aus Reilingen.

Samstag/Sonntag, 13./14.06.
Herren 55-1 - Friedrichsfelder SC 7:2
Nachdem Wroblewski, Geigges, Müller und Meister ihr Ein-
zel gewannen, war der Weg zum nächsten Saisonsieg schon
fast gepflastert. Mit dem Zwischenergebnis von 4:2 fehlte den
Brühlern nur noch ein Doppelerfolg zum Sieg. Wenn auch
teilweise knapp, schafften es unsere doppelerfahrenen Routi-
niers sogar, alle drei Doppel für sich zu entscheiden, wodurch
der dann doch relativ klare Sieger TC Brühl hieß.

TC Neckarilvesheim - Junioren U18 4:2
Außer Phillip Plasczyk gelang es an diesem Tag leider keinem
weiteren Spieler, sein Einzel zu gewinnen, und auch im Dop-
pel konnte nur Plasczyk mit Partner Steve Herold einen Punkt
nach Brühl holen. Die Niederlage war somit unumgänglich.

Junioren U14 - TC Walldorf Astoria 2 0:6
Leider war es nur Clemens Mokroß, der Chancen auf einen
Punkt hatte. Er verlor knapp im dritten Satz im Matchtie-
break mit 12:14. Die Astoria ist wohl doch noch eine Nummer
zu groß für unsere Brühler, was sich nicht nur bei der Ju-
gend zeigte.

Junioren U12 - TC Plankstadt 4:2
Mit einem engen, aber hart umkämpften und verdienten Sieg
gegen Plankstadt konnten die Jungs ihre Niederlage am ver-
gangenen Donnerstag wieder gutmachen. Storz, Andrade,
Könn und Kraus legten ihr ganzes Können in die Waagschale
und erarbeiteten sich diesen Sieg, indem sie neben ihren bei-
den klaren Matchpunkten in zwei weiteren Spielen im Tie-
break ihr bestes Tennis an den Tag legten und auch diese
Spiele zum 4:2-Endstand gewannen.

Juniorinnen U18 - TC Oftersheim 2:4
Ganz unglücklich musste sich unser Damennachwuchs am
Wochenende geschlagen geben. Die ersten drei Einzel konn-
ten erst im Matchtiebreak entschieden werden, von denen
jedoch nur einer an den Gastgeber ging. Es wäre ebenso gut
ein Sieg möglich gewesen, doch hat es diesmal wohl nicht sein
sollen. Wickenhäuser und Unnewhr sorgten für die beiden
Punkte.

TK GW Mannheim 3 - Damen 2:7
In der Besetzung Voigt, Oszcipok, Anselmann, Friedrich,
Obenhausen und Sosgornik besiegten unsere Damen am Wo-
chenende das große Grün/Weiß Mannheim und feierten somit
ihren ersten Saisonsieg, auf den sie sehr stolz sein dürfen.
Schon nach den Einzeln stand es 4:2, womit nicht unbedingt
zu erwarten war, dass alle Doppel an die Gäste aus Brühl
gingen. Doch dank vollen Einsatzes und Kampfs dürfte das
Ergebnis auch ein wenig höher ausfallen.

Herren 30 - TSV Handschuhsheim 8:1
Nun ist es so weit. Die Herren 30 haben ihren ersten Match-
punkt dieser Saison abgegeben. Auch wenn diese bestimmt
lieber wieder zu null gewonnen hätten, kann sich diese Bilanz
wohl sehen lassen. Wieder einmal zeigten sie, dass sie in dieser
Liga völlig fehl am Platz sind. Im Schnitt wurden pro Match
nicht einmal vier Spiele abgegeben, womit man mit gutem
Recht von einer Demontage sprechen darf.

Herren - TC Astoria Walldorf 2 0:9
Von einer Demontage kann man auch bei unseren Herren
sprechen. Die Gäste aus Walldorf boten nicht eine Chance
auf einen Satzgewinn, womit die lange Durststrecke weiterhin
anhält. Einziger Vorteil an dieser Partie war ihr frühes Ende,
wodurch Spieler und Zuschauer den sonnigen Sonntag noch
richtig genießen konnten.

Damen-Doppel-Spaß
Kugelblitze - Sandplatzfeger 7:3
Der Wettergott war den Brühler Kugelblitzen wieder nicht
wohlgesonnen, sodass sie auch am dritten Spieltag in die Halle
ausweichen mussten. Da es in Brühl leider keine adäquate
Halle gibt, folgten die Brühler Damen gern dem Vorschlag
der Hockenheimer Sandplatzfeger, in die dortige Halle auszu-
weichen. Bei den Begegnungen der letzten drei Jahre waren
die Hockenheimer Damen stets als sichere Siegerinnen vom
Platz gegangen. In diesem Jahr boten ihnen die Kugelblitze
deutliche Gegenwehr und gewannen ganz klar mit 7:3 Sätzen
(52:42 Spiele). Sigrid Sattler, Waltraud Jehn, Christel Böss-
mann, Ute Müller-Wolfangel, Ellen Dobbertin und Brigitte
Schröder freuten sich riesig über diesen ersten Sieg.
Beim gemeinsamen Essen in der "Filzkugel" des TC Brühl
zeigten sich die Gegnerinnen als faire Verliererinnen und
mussten zugeben, dass diesmal die Brühler Damen einfach
besser waren. Im Spielbericht war dann beim Kommentar der
Gäste zu lesen: "Wir haben hoch, flach, longline und cross
gespielt und haben dennoch verloren!"

Ladies Morning Cup
TC Brühl - Heidelberger TC 1 2:2
Durch den kurzfristigen Ausfall einer Spielerin konnte der
TC Brühl nur mit sieben Damen zu diesem Match antreten,
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so dass in zwei Runden gespielt werden musste. Gegen die
starken Heidelbergerinnen (ebenfalls Gruppensieger im ver-
gangenen Jahr) gelang es mit den Paarungen Doris Kollmeier/
Erika Wassermann (6:4; 6:3), Ortrud Wilken/Ute Müller-Wol-
fangel (7:6; 6:1, verletzungsbedingte Aufgabe einer Gegnerin
im 2. Satz), Sigrid Sattler/Ute Müller Wolfangel (2:6; 2:6) und
Uschi Disdorn/Uschi Strobel (5:7; 6:2; 6:7), einen Endstand
von 2:2 zu erreichen. Die Brühler Damen konnten aber den
Sieg für sich verbuchen, da sie in den Sätzen 5:4 vorne lagen
und mit 46:42 Spielen führten.

Die nächsten Medenspiele
20.06.
TC Schwetzingen - Herren 40 14.00 Uhr
TC Sandhausen - Herren 55-1 14.00 Uhr
TC SW Neckarau - Herren 55-2 14.00 Uhr
SG HD Kirchheim - Damen 40 14.00 Uhr
Junioren U18 - TC Ketsch 14.00 Uhr
Junioren U14 - TC Hockenheim 2 9.30 Uhr
Junioren U12 - TC Hockenheim 9.30 Uhr
TC SW Neckarau - Junioren U10 9.30 Uhr
TC Plankstadt - Juniorinnen U18 14.00 Uhr
Juniorinnen U16 - DJK Feudenheim 14.00 Uhr
Juniorinnen U12 - TK GW Mannheim 2 9.30 Uhr

21.06.
TC Eppingen - Damen 9.30 Uhr
Herren 30 - DJK Neckarhausen 9.30 Uhr
TC Sandhofen - Herren 14.00 Uhr

Städtepartnerschaft
Brühl - Ormesson

Ormesson zu Gast in Brühl

Längst haben sich die jährlich abwechselnd in Ormesson und
Brühl stattfindenden Partnerschaftsbegegnungen zu einer
lieb gewonnenen Veranstaltung entwickelt, bei der die ge-
meinsamen Stunden unter guten Freunden stets große Freude
hervorrufen. So stand das vergangene Wochenende erneut
ganz im Zeichen der deutsch-französischen Freundschaft und
für den Tennisclub war es eine große Ehre und Freude, auch
dieses Jahr eine zwar zahlenmäßig kleine, aber äußerst be-
währte Delegation der Union Sportive d’Ormesson zu Gast
zu haben.
Gleich nach einem kurzen Sektempfang im Clubhaus am Frei-
tagabend fuhren die Gastgeber mit den Gästen nach Wein-
heim, um in der dortigen "Woinemer Hausbrauerei" bei einer
Betriebsbesichtigung alles über die so berühmte deutsche
Braukunst zu erfahren. Sowohl die schmackhafte und rusti-
kale Küche als auch die Verkostung von vier verschiedenen
Biersorten kamen sehr gut an und waren sicherlich eine neue
Erfahrung für unsere französischen Freunde, sind sie doch
eher im Erproben von Weinen geübt.

Traditionell stand der Samstag im Zeichen des Tennissports,
und dafür hat sich das Wetter glücklicherweise von seiner
besten Seite gezeigt. Alle jugendlichen und erwachsenen Ten-
nisbegeisterten kamen voll auf ihre Kosten, und es wurden
bis zum späten Nachmittag eine ganze Reihe von Einzeln,
vorwiegend aber gemischte deutsch/französische Doppel ge-
spielt. Wie in den Vorjahren waren nicht die Ergebnisse, son-
dern der Spaß entscheidend. Natürlich waren unsere Freunde
nicht mit leeren Händen gekommen, und so kam große
Freude auf, als Philippe Cormerais eine Espressomaschine
präsentierte, die im Namen des Tennisclubs vom Vizepräsi-
denten Wolfgang Möhl und Organisatorin Claire Hartmann
entgegengenommen wurde. Eine hervorragende Alternative
für jene, die nicht aktiv am Freundschaftsturnier teilgenom-
men haben, war der höchst interessante Besuch des Weltkul-
turerbes Kloster Maulbronn, organisiert von der Gemeinde
Brühl.
Den Abend verbrachte man in der Festhalle, in welche die
Gemeinde alle Teilnehmer des Partnerschaftstreffens zum
Abendessen geladen hatte. Einmal mehr hatten die Tennis-
freunde aus Brühl und Ormesson ihr Durchhaltevermögen
unter Beweis gestellt, denn trotz der Anstrengungen auf den
Tennisplätzen am Tage waren sie die Letzten, welche die Fest-
halle verließen, nicht ohne am Schluss nochmals kräftig das
Tanzbein geschwungen zu haben.
Komplettiert wurde das Programm am Sonntag durch einen
musikalischen Teil, nämlich durch einen Besuch bei der Jazz-
Matineé im Garten der Villa Meixner. Auch die schönste Zeit
nimmt mal eine Ende und so traten unsere Gäste nach dem
abschließenden Mittagessen bei ihren jeweiligen Gastgebern
am Nachmittag ihre Heimreise an.
Jochen Zimmermann

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Sommerfischen an den Brühler Rheinbuhnen
Am vergangenen Sonntag trafen sich 16 Schuppenwildjäger,
um an den Brühler Rheinbuhnen das Sommerangeln auszu-
tragen. Das Wetter wurde dem Namen des Angelns mehr als
gerecht, aber leider waren die Fische wie schon in den beiden
vorausgegangenen Fischen nicht sehr beißfreudig, und so
konnte lediglich die Hälfte der Teilnehmer einen verwertba-
ren Fang an die Waage bringen. Sieger wurde Martin Jue vor
Jürgen Heid und Gerd List. Im Anschluss wurde die Angler-
schar am Vereinsheim mit Wurstsalat und Bratkartoffeln vom
Vergnügungsausschuss vorzüglich verköstigt.

Königsangeln
Der Regent des diesjährigen Fischerfestes wird beim Königs-
angeln am 20. Juni im nördlichen Ketscher Baggersee ermit-
telt. Treffpunkt ist um 12.00 Uhr an der Altrheinbrücke, gean-
gelt wird von 13.00 bis 16.00 Uhr. Im Anschluss treffen sich
die Petrijünger im Vereinsheim zum gemeinsamen Grillen.

www.asv65.de
J.R.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
André Winterkorn und Janik Kraft qualifizieren sich für die
Bundesjugendfischereitage in Rotenburg (Hessen)
Janik Kraft belegte bei der Qualifikation des Badischen
Sportfischerverbandes in seiner Altersklasse M1 (bis 14
Jahre) den ersten Platz. Von 26 Teilnehmern hatte er mit
einem fünften Platz im Casting (Zielwerfen mit der Angel-
rute), einem 14. und einem zweiten Platz beim Angeln am
Ende das beste Gesamtergebnis.
Souveräner Sieger in der Altersklasse M2 (15 bis 18 Jahre)
wurde André Winterkorn. Von Beginn an lag er in der Quali-
fikation in Führung. Bereits beim Verbands-Castingturnier in
Seckenheim belegte er den ersten Platz und setzte sich an
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die Spitze des 35 Jugendliche umfassenden Teilnehmerfeldes.
Durch einen fünften und einen zweiten Platz beim Angeln
hat er diese Führung nicht mehr abgegeben und somit seinen
letztjährigen Erfolg, als er Gesamtsieger der Bundesjugend-
fischereitage in Recke bei Osnabrück wurde, mehr als be-
stätigt.
Gleichzeitig haben sich die beiden Jugendlichen für die Teil-
nahme am Süd-West-Pokal qualifiziert. Wir, die Jugendleiter,
gratulieren André und Janik zu diesen Erfolgen und wün-
schen ihnen auch in der Zukunft viel Erfolg und Petri Heil.

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter
Tel. 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben ist:
1 Markise, 6 m breit, ausfahrbar auf 2,50 m,
braun-orange Tel. 74041

Freier Waldorfkindergarten Schwetzingen
Der Freie Waldorfkindergarten Schwetzingen lädt ein zum
Vortrag
Mut zu mir!
Eine Betrachtung zur Metamorphose des ersten (Geburt - 7
Jahre), des vierten (21 bis 28 Jahre) und des siebten (42 bis
49 Jahre) Lebensjahrsiebts.
Mit den drei genannten Lebensabschnitten beginnt nach den
biographischen Gesetzmäßigkeiten jeweils die physische,
seelische und geistige Entwicklungszeit des Menschen. Wir
wollen in diesem Vortrag Phänomene und Motive aus diesen
Jahrsiebten benennen und in Bezug zueinander setzen. Wie
wiederholen sich wichtige Lebensmotive aus dem Aspekt des
Physischen, des Seelischen, des Geistigen? Können wir aus
diesen kleinen Erkenntnismomenten Kraft und Zuversicht
schöpfen zur Verwirklichung unserer Lebensaufgaben nach
42 - also letztendlich "Mut zu mir!" finden?
Dr. med. Susanne Hofmeister, Ärztin, anthroposophische
Medizin, Biographiearbeit
Freier Waldorfkindergarten Schwetzingen, Marstallstr. 51
(Bassermannhaus)
Donnerstag, 25.06., 20.15 Uhr
Eintritt: 4,00 E, Vereinsmitglieder: 3,00 E

Kreisjugendring Rhein-Neckar e.V.
Motivation und Gewinnung von Ehrenamtlichen
Rhein-Neckar Kreis: Fachtag zum Thema "Bock auf Bock"
Jeder Verband in der Jugendarbeit kennt das Problem: Es
gibt viele Aufgaben, aber nur wenige Personen, die sich da-
rum kümmern. Neue Ehrenamtliche für die Bewältigung der
Aufgaben zu finden und vor allem zu halten, scheint fast aus-
sichtslos.
Am Samstag, 4. Juli, von 9.00 bis 16.00 Uhr lädt der Kreisju-
gendring Rhein-Neckar e.V. alle interessierten Jugendver-
bände in das Gemeindezentrum St. Christophorus in Hocken-

heim ein, sich über dieses Thema zu informieren und auszu-
tauschen.
Dipl.-Sozialpädagoge Peter Martin Thomas wird an diesem
Tag Möglichkeiten und Wege aufzeigen, Ehrenamtliche in
ihrer Arbeit zu motivieren und neue Ehrenamtliche zu gewin-
nen. Des Weiteren werden einige Jugendverbände ihre erfolg-
reichen Projekte vorstellen und die TeilnehmerInnen zum Di-
alog auffordern.
Nähere Informationen erteilt die Geschäftsstelle des Kreisju-
gendrings Rhein-Neckar, Tel. 06205/283030,
E-Mail: info@kreisjugendring-rhein-neckar.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Montag, 22.06., findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im Gast-
haus "Frankeneck", Schwetzingen, statt.
18.30 Uhr Vortrag "Vor dem Tode soll das Leben sein - bis
zum letzten Augenblick" mit Frau Beate Bikowski, Leiterin
der ambulanten Hospiz Hockenheim e.V.

Eltern von neurodermitis-kranken Kindern
Gesucht werden Eltern mit neurodermitis-kranken Kindern
zwecks Austauschs, Kontakteknüpfens und regelmäßiger
Treffen im Rahmen einer Selbsthilfegruppe. Interessierte El-
tern melden sich gern beim Heidelberger Selbsthilfebüro, Tel.
06221/184290, oder per
E-Mail info@selbsthilfe-heidelberg.de

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 21.06.
10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Die Rolle

der Religion im Weltgeschehen"
10.40 Uhr Besprechung des Wachtturm-Artikels vom 15.

April "Die Schöpfung zeigt uns die Weisheit Je-
hovas", gestützt auf Römer 1:20

Donnerstag, 25.06.
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 6 aus dem

Buch "Bewahrt euch in Gottes Liebe" bespro-
chen: "Unterhaltung, die man mit gutem Gewis-
sen genießen kann" ("Verabscheut das Böse"/
Bei der Auswahl nach biblischen Grundsätzen
gehen)

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
3. Mose 10-13 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Segnungen für getaufte Chris-
ten" und "Warum die Menschen krank werden".


